
 

 

 

 

Jahresbericht des Ressortleiters Touren 2022 / 2023 

 

Kurz nach der HV begann Caroline Lerch das Programm mit einer Wanderung um 

Domodossola in’s Val Bognanco und eine im Emmental. Wegen Schneemangel musste Ruth 

Enzler das Langlaufwochenende absagen und machte am Sonntag eine Wanderung mit 

Fondue auf das Chnübeli. Endlich kam der lang ersehnte Schnee, so begann am 11. Dezember 

die Tourensaison mit einer Tour bei Schneegestöber auf den Buur. Bis zum Wärmeeinbruch vor 

Weihnachten waren noch Touren zum Wannehörnli und Gustispitz mit Ueli Lerch und die 

Fonduewanderung mit Marc Schwab auf den Chasseral möglich. Bis zum nächsten Schneefall 

am 11. Januar waren wieder Wanderungen und eine Biketour auf dem Programm. Von nun an 

war gute Routenwahl und Wettertiming gefragt, um bei diesen Schneeverhältnissen noch 

schöne Pulverabfahrten zu finden. Unsere findigen Tourenleiterinnen und Tourenleiter haben 

das mit Bravour gelöst, so hatte jede Tour ihre Highlights. 

Im Dezember und Januar besuchte Markus Zurbuchen den zweiteiligen Tourenleiterkurs von 

Swiss – Ski, herzliche Gratulation zum Tourenleiter ESA (Erwachsenen Sport Ausbildung). Im 

September absolvierten Aurelia Dober und Martin Dietler erfolgreich den SAC-Kurs 

Tourenleiter/in 1 Sommer – herzliche Gratulation den beiden und viel Freude mit der neuen 

Tätigkeit.  

Unsere Tourenleiterin, Simone Rüegg absolvierte erfolgreich den SAC-Kurs Tourenleiterin 

Alpinwandern sowie Tourenleiterin 1 Sommer, herzliche Gratulation zu den neuen 

Kompetenzen.  

Den zweitägigen Fortbildungskurs Lawinen im Diemtigtal, besuchten Silvia Rubi, Marc Schwab, 

Syril Eberhart und Ueli Lerch, besten Dank für euren Einsatz im Sinne der Sicherheit auf 

Touren. 

 Auch dieses Jahr sind wieder mehrtägige Touren auf dem Programm: Simone Rüegg 

organisierte mit Bergführer Franz Baumgartner die Woche vom 19. - 25. Februar in Bourg St. 

Pierre. Die Tour de Soleil, 06. - 10. März organisierte Ruth Enzler mit Bergführer Thomas 

Zwahlen, Martin Bachmann war mit einer Gruppe in der neu umgebauten Grialetschhütte vom 

11. - 18. März im Keschgebiet unterwegs. Der Tödi stand auf dem Programm, doch das Wetter 

spielt nicht mit. Die Gruppe, organisiert von Simone Rüegg, folgte dem Vorschlag von 

Bergführer Franz Baumgartner und weichte in die Calanques zum Klettern und Baden aus. Nun 

sind auch im Dauphiné die Covidmassnahmen vorbei und die Verhältnisse gut. Mit Bergführer 

Ueli Bühler, organisiert von mir, machten wir vom 10. – 14. April interessante Hochtouren in den 

schroffen Bergen. 

Im Frühling war das Wetter vielmals ungünstig, so mussten Touren abgesagt oder abgeändert 

werden. Ruth Enzler hatte Wetterglück, die 2 Tage im Sustengebiet konnten bei besten 

Bedingungen durchgeführt werden. Wanderungen und Biketouren sind wieder auf dem 

Programm, die Skitour am 27. Mai mit Martin Bachmann auf den Clariden machte den 

Abschluss der Tourensaison. 

Nach der Bearbeitung des abwechslungsreichen Tätigkeitsprogramm, an unserer 

Tourenleitersitzung vom 17. Mai in Gysenstein bei Schafis - Hof, genossen wir gemütliches 

Zusammensein und grillieren.  

Am Ausbildungskurs Fels und Gletscher und der Hochtour Brunegghorn vom SAC-Stockhorn 

mit Martin Bachmann, war eine Gruppe vom Skiclub mit dabei. Ruth Enzler zeigte uns ihre 

Heimat mit der Alpsteinwanderung, mit Sliberplatte, Tierwes, Säntis und Seealpsee genossen 

10 Teilnehmende das Appenzellerland. 

Besten Dank den Tourenleiterinnen und Tourenleitern für die vielen und kompetent geführten 

Touren. Es ist nicht immer einfach, mit einer Gruppe unterwegs zu sein und die Tour den 



Verhältnissen und dem Sicherheitsaspekt anzupassen, herzlichen Dank! 

Am Clubtourenwettbewerb von Swiss Ski sind wir auch dieses Jahr auf Rang 1. Auf den 75 
Touren waren 570 Teilnehmer*innen unterwegs, diese legten eine Distanz von 841 km zurück 
und überwanden 69778 Höhenmeter. Dies ergibt eine Punktzahl von 15183. Im Durchschnitt 
waren 7.6 Teilnehmer*innen dabei und leisteten 931 Höhenmeter. 
Die Rangliste beim Club internen Wettbewerb gewann Aurelia Dober, mit 910 Punkten und 34 
Touren. Der Schreiber mit 816 Punkten und 29 Touren im 2. Rang und im 3. Rang Caroline 
Lerch mit 793 Punkten und 30 Touren, herzliche Gratulation für diese Leistung. 

Besten Dank allen Teilnehmenden für ihre Ausdauer und Disziplin. 

Für das attraktive Programm der nächsten Saison wünsche ich viele super Verhältnisse, aktive 

Teilnehmer*innen und allen eine unfallfreie Saison! 

 

Tägertschi 08. 09. 2023 

Tourenchef Ueli Böhlen 


